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DER 
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ALTENKUNSTADT

43. Jahrgang
Nr. 12 - 14. Dezember 2015

ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

am Mittwoch, 09.12.2015 haben wir den Spatenstich für den 
Neubau des Wirtschafts- und Radweges entlang der Kreis-
straße LIF 18 von Prügel nach Maineck vollzogen. Sowohl 
der Kreisausschuss des Landkreises Lichtenfels als auch der 
Gemeinderat Altenkunstadt haben der Planung für den 
Neubau eines Wirtschafts- und Radweges von Maineck 
über Prügel nach Baiersdorf bereits im Jahr 2009 zuge-
stimmt. Auf Grundlage dieser Beschlüsse hat auch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erklärt, 
dass sie diese Baumaßnahme der Gemeinde Alten-
kunstadt mit einer Förderung unterstützen wird. Nach 
langjährigen zähen Grundstücksverhandlungen konnte 
das Teil stück Baiersdorf – Prügel im Jahr 2013 realisiert 
werden. Grund für die Zurückstellung des weiteren Bau-
abschnitts war ein langwieriges Enteignungsverfahren 
mit einem Eigentümer in der Trasse. Dieses Verfahren 
ging zu Ungunsten des Bauträgers aus, so dass wieder 
nicht gebaut werden konnte.
Ich habe es mir bereits im Wahlkampf zum Ziel gemacht 
die Grund stücksverhandlungen ohne Enteignungsverfahren 
abzuschließen. Die Gemeinde hat mit dem betreffenden Eigen-
tümer eine gütliche Einigung erzie len können. Wiederum nach 
Verhandlungen haben die Zuwendungsgeber (Landkreis Lichten-
fels und Amt für Ländliche Entwicklung Oberfran ken) zu ihren 
Beschlüssen gestanden. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 08.12.2015 den Beschluss zur Durchführung der Maßnahme 
nochmals aus drücklich gebilligt. Die veranschlagten Kosten 
liegen bei 0,4 Mio. Euro. Die Firma Thomas Bau, Dankenfeld, 
hat uns nach einem öffent lichen Ausschreibungsverfahren das 
wirtschaftlichste Angebot in Höhe von 349 831,86 € unterbreitet. 
Für die Bauoberleitung steht uns das Planungsbüro Kellner, Bad 
Staffelstein, zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr, dass wir diesen Spatenstich zur Vollendung 
des Wirtschafts- und Radweges, der als wichtiger und unverzicht-
barer Lü ckenschluss dient, tätigen konnten. Möge der Bau dieser 
Wegverbindung unter einem guten Stern stehen. 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, das Jahr neigt sich 
dem Ende.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest mit viel Harmonie und Muße, einen guten Rutsch 
und vor allem Gesundheit im neuen Jahr.
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 12.01.2016, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 26.01.2016, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 26.01.2016 bis spä testens Montag, 18.01.2016 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
27.01.2016 von 14.30 bis 17.00 Uhr seine monatliche Sprechstun-
de ab. Die Einwohnerinnen und Einwohner, die die Sprechstunde 
wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich vorher im Sekretariat  
unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, um längere 
Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Januar 2016
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 25.01.2016.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 08.01.2016  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Rathaus geschlossen
Donnerstag, 17.12.2015, ab 15.00 Uhr 

Donnerstag, 24.12.2015 (Heiligabend)
Donnerstag, 31.12.2015 (Silvester)

Verkaufsoffene Sonntage 2016
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.11.2015 folgende 
verkaufsoffene Sonntage für das Jahr 2016 beschlossen:

18.01.2016
15.03.2016
04.10.2016
27.11.2016

Einen herzlichen Dank an unsere Bürgerinnen und Bürger, die 
uns alljährlich Weihnachts bäume kostenlos zur Verfügung stel-
len. Nachfolgend der Standort der Christbäume und ihre Spender:

Altenkunstadt - Herr Rainer Schulze-Bühler, Woffendorf
Baiersdorf - Herr Rainer Schulze-Bühler, Woffendorf
Burkheim - Herr Rainer Pettrich, Strössendorf
Strössendorf - Frau Mathilde Kolb und    
   Herr Reiner Wöhner, Strössendorf
Maineck - Kapellenbauverein Baiersdorf
Pfaffendorf - Herr Georg Will, Altenkunstadt
Mittelschule - Frau Annemarie Hahn, Maineck

Obwohl wir bisher von größeren Winterdiensteinsätzen ver-
schont geblieben sind möchten wir daran erinnern, dass am 
Straßenrand parkende Fahrzeuge den Winterdienst behindern 
können. Das Räumschild weist eine Breite von 3,20 m auf. 
Bitte parken Sie nicht im Wen dehammer, dadurch wird das 
Schneeräumen behindert.

Unverwahrte Feuer und offene Feuerstellen im Freien müssen 
rechtzeitig vorher bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus 
angemeldet werden. Nähere Auskünfte hierzu erteilen unse re 
Mitarbeiter Stefan Deuerling, Telefon (0 95 72) 3 87-15 und Eva 
Popp, Telefon (0 95 72) 3 87-14.

Künftiger IC Halt in Lichtenfels
Im Jahr 2017 soll die ICE-Verbindung Nürnberg – Erfurt in 
Betrieb gehen. Diese ICE-Verbindung führte bisher über Lich-
tenfels. Dabei wurde die Stadt Lichtenfels im 2-Stunden-Takt mit 
einem Halt bedient. Diese wichtige schnelle Verbindung war für 
die Stadt Lichten fels, die umliegenden Städte und Gemeinden, 
insbesondere aber auch für den gesamten Wirt schaftsstandort 
Oberfranken von großer Bedeutung. Dabei ist auch zu be-
rücksichtigen, dass Lichtenfels im Zuge der Bahnverbindung 
Nürnberg – Lichtenfels – Berlin bzw. Nürnberg – Lichtenfels – 
Saalfeld – Kronach einen wichtigen Bahnknoten punkt darstellt.

Eine Inbetriebnahme der neugeplanten IC-Linie Karlsruhe – 
Nürnberg – Jena – Leipzig erst ab Dezember 2023 würde eine 
sechsjährige Abkoppelung unserer Region vom Fern verkehr der 
Deutschen Bahn bedeuten. Dies ist für uns nicht akzeptabel. Wir 
fordern da her die Schaf fung dieser IC-Linie zeitgleich mit der 
neuen ICE-Verbindung Nürnberg – Erfurt ab 2017. Ein künftiger 
IC-Halt in Lichtenfels ist für unsere gesamte Region zur Stärkung 
des Wirt schaftsraumes von enormer Bedeutung. 

Die Gemeinde Altenkunstadt unterstützt ausdrücklich einen 
künftigen IC-Halt in Lichten fels zu erreichen.
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 04.01.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.02.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 15.02.2016 die
 - Grundsteuer

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 31.12.2015 die
 - Musikschulgebühr

am 01.02.2016 die
 - Musikschulgebühr.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Ferienzeiten der Kindertagesstätten
Kreuzberg-Kita, Dr.-Martin-Luther-Straße 8: 
Weihnachtsferien 24.12.2015 bis einschl. 05.01.2016

Kathi-Baur-Kita inkl. Hort und Krippe, Baiersdorfer Straße 6: 
Weihnachtsferien 24.12.2015 bis einschl. 30.12.2015

Hecken auslichten an den Fl.-Nrn. 439 
und 440, Gemarkung Burkheim-
Tauschendorf
Zu den genannten Flurnummern sind die Hecken bis Montag, 
29.02.2016 auszulichten. Bei Interesse reichen Sie bitte Ihr 
Angebot bis spätestens Mittwoch, 30.12.2015 im Rathaus Al-
tenkunstadt ein. Für Rückfragen steht Ihnen unser Mitarbeiter 
Herr Freitag, Telefon (0 95 72) 3 87-25 gerne zur Verfügung.

Toilettenwagenreservierung für das 
Jahr 2016
Die Vereinsvertreter werden gebeten, Ihren Bedarf für die beiden 
gemeindlichen Toilettenwägen für das Jahr 2016 rechtzeitig in der 
Kämmerei des Rathauses, Zi.-Nr. 13, bei Frau Sandra Herold, Tel. 
(0 95 72) 3 87-20 anzumelden, bzw. per E-Mail sandra.herold@
altenkunstadt.de zu senden. 

Änderung der Müllabfuhr
Montag, 21.12.2015 wird vorgefahren am Samstag, 19.12.2015.



 4 Nr. 12 - 14. Dezember 2015

.

Amtl iche Mitte i lungen

Die Bau- und Beitragsabteilungen 
informieren
Bauliche Veränderungen und Änderungen bzgl. der Nutzung 
eines Gebäudes sind nach dem gemeindlichen Satzungsrecht 
meldepflichtig. Diese Angaben dienen zur Ermittlung der bei-
tragsrelevanten Geschossfläche auf dem Grundstück. Die Mel-
depflicht besteht auch für Maßnahmen, die nach der Bayerischen 
Bauordnung keine Baugenehmigung bedürfen (z.B. Ausbau 
einzelner Räume im Dachgeschoss, solange die Dachkonstruk-
tion und die äußere Gestalt des Gebäudes nicht verändert wird). 

Bei den Bau- und Nutzungsänderungen wären insbesondere zu 
nennen:
- Dachgeschossausbauten (auch einzelne Räume)
- Wohnhausanbauten
- Verglasung von Balkonen oder Terrassen
- Anbau von Wintergärten
- Verlegung von Wasser/Abwasser in Nebengebäuden
- Umnutzungen (z.B. Garagen zu Wohnraum oder Scheune zu 

Viehstall)

Wann ist ein Dachgeschoss ausgebaut?
Die Rechtsprechung geht von einem Ausbau des Dachgeschosses 
oder Spitzbodens aus, wenn die Nutzungsmöglichkeit über die ei-
nes normalen Dachbodens hinausgeht. Dies ist nicht erst dann der 
Fall, wenn im Dachgeschoss Wohnräume (Küche, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad/WC etc.) geschaffen werden, 
sondern auch andere zum Aufenthalt von Personen dienende 
Räume (z.B. Hobby-, Fitness- und Hausarbeitsräume) begründen 
einen melde- und beitragspflichtigen Dachgeschossausbau.

Anhaltspunkte hierfür sind:
- Räumliche Trennung durch Zwischenwände
- Verkleidung der Dachschrägen
- Fußbodenbelag
- Elektroinstallation
- Heizung

Es kommt dabei nicht darauf an, ob im Dachgeschoss bzw. Spitz-
boden ein Wasser-/Abwasseranschluss vorhanden ist. 

Wann entsteht die Melde- und Beitragspflicht?
Die Melde- und Beitragspflicht entsteht bei genehmigungsfreien 
Änderungen mit der Bau-vollendung. Erfolgt keine Meldung, 
entsteht die Beitragsschuld erst mit Kenntnisnahme der Gemein-
deverwaltung von der beitragsrelevanten Veränderung auf dem 
Grundstück. Somit ist das jeweils gültige Ortsrecht zu diesem 
Zeitpunkt für die Höhe des Beitrages maßgeblich. Eine Verjäh-
rung tritt in diesem Fall nicht ein.

Sollten Sie noch Fragen zum Bau- oder Beitragswesen haben, 
stehen Ihnen Herr Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13 vom 
Bauamt und Herr Michalek, Telefon (0 95 72) 3 87-16 von der 
Beitragsabteilung, gerne zur Verfügung.

Termine 2016
1. Gemeinderatssitzung

jeweils am Dienstag,
12. Januar 05. Juli
02. Februar 02. August
01. März 13. September
12. April 11. Oktober
03. Mai 08. November
07. Juni  06. Dezember 

2. Bauausschusssitzungen

jeweils am Dienstag,
26. Januar 19. Juli
23. Februar 23. August
22. März 27. September
26. April 25. Oktober
24. Mai 22. November
21. Juni 13. Dezember
       
3. Bürgergespräche/-versammlung

Die Termine für die Bürgergespräche folgen zu gegebener Zeit.
Bürgerversammlung: Mittwoch, 19. Oktober 2016

4. Amtsblatt

Das Amtsblatt erscheint jeweils am Montag zu folgenden Ter-
minen:

25. Januar 25. Juli
22. Februar 22. August
21. März 26. September
25. April 24. Oktober
30. Mai 28. November
27. Juni 19. Dezember

Manuskripte zur Veröffentlichung im Amtsblatt bitte 14 Tage 
vorher im Sekretariat der Hauptverwaltung abgeben bzw. münd-
lich ankündigen. Terminänderungen sollten nicht sein, bleiben 
für aktuelle Anlässe jedoch, wie immer, vorbehalten.
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Unterhaltung und Reinigung der 
Bäche und Gräben
(Gewässer dritter Ordnung)
Nach § 39 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) umfasst die 
Unterhaltung eines oberirdischen Gewässers seine Pflege und 
Entwicklung als öffentlich-rechtliche Verpflichtung. Zur Gewäs-
serunterhaltung gehören insbesondere:

• die Erhaltung des Gewässerbettes, auch zur Sicherung eines 
ordnungsgemäßen Wasserabflusses,

• die Erhaltung der Ufer, insbesondere durch Erhaltung und 
Neuanpflanzung einer standortgerechten Ufervegetation, sowie 
die Freihaltung der Ufer für den Wasserabfluss,

• die Erhaltung und Förderung der ökologischen Funktionsfä-
higkeit des Gewässers insbesondere als Lebensraum von wild 
lebenden Tieren und Pflanzen,

• die Erhaltung des Gewässers in einem Zustand, der hinsicht-
lich der Abführung oder Rückhaltung von Wasser, Geschiebe, 
Schwebstoffen und Eis den wasserwirtschaftlichen Bedürfnis-
sen entspricht.

Nach Art. 22 Abs. 1 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) 
obliegt die Unterhaltung der Bäche und Gräben (Gewässer drit-
ter Ordnung) den Gemeinden als eigene Aufgabe, soweit nicht 
Wasser- und Bodenverbände dafür bestehen (z. B. Entwässe-
rungsgenossenschaften). Die Gemeinden können gemäß Art. 
26 Abs. 2 Nr. 3 BayWG von den Beteiligten jedoch die vollen 
Unterhaltskosten verlangen. Beteiligte sind die Eigentümer von 
Grundstücken und Anlagen, die aus der Unterhaltung Vorteile 
haben oder die Unterhaltung erschweren. Die beteiligten Ge-
wässereigentümer, Anlieger und diejenigen Eigentümer von 
Grundstücken und Anlagen, die aus der Unterhaltung Vorteile 
haben oder die Unterhaltung erschweren, werden hiermit aufge-
fordert, die Bäche und Gräben selbst zu räumen und zu reinigen. 
Die Arbeiten sind bis zum 30.04.2016 abzuschließen.

Sofern die Räumung und Reinigung der Gräben und Bäche 
durch die Beteiligten unterbleibt, ist die Gemeinde gehalten, die 
erforderlichen Arbeiten auf Kosten der betreffenden Beteilig ten 
ausführen zu lassen. Dabei haben die Gewässereigentümer und 
die Anlieger die zur Unterhaltung erforderlichen Maßnahmen 
am Gewässer und auf den Ufergrundstücken zu dulden. Sie 
haben alles zu unterlassen, was die Sicherheit und den Schutz 
der Ufer gefährdet oder die Unterhaltung unmöglich macht oder 
wesentlich erschweren würde. Soweit es zur ordnungsgemäßen 
Unterhaltung der Bäche und Gräben notwendig ist sind die zur 
Unterhaltung verpflichtete Person oder ihre Beauftragten berech-
tigt, die Grundstücke zu betreten und vorübergehend zu benutzen. 
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf 
ihren Grundstücken der Aushub vorübergehend gelagert und, 
soweit es nicht die bisherige Nutzung beeinträchtigt, eingeebnet 
wird (Art. 25 BayWG, § 41 WHG).

Es wird aus den vorgenannten Gründen an alle Beteiligten an 
Gewässer III. Ordnung noch mals die Bitte gerichtet, den Termin 
30.04.2016 einzuhalten. 

Ortsgeschehen
Lions Club

Großartige Spende an SVE
Malbücher und Malstifte
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Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG)
Widmung und Umstufung von öffentlichen Straßen und 
Wegen im Bereich des Baugebiets „Heidäcker-Nord“ im 
Gemeindeteil Strössendorf

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 08.12.2015 folgende 
Widmung nach Art. 6 BayStrWG und Umstufung nach Art. 7 
BayStrWG beschlossen:

Widmung Ortsstraße „Bürgermeister-Schöps-Straße“
Bestandsverzeichnis Strössendorf Nr. 18

Die im Zuge der Erschließung des Baugebiets „Heidäcker-Nord“ 
im Gemeindeteil Strössendorf neu gebaute Straßenstrecke in der 
Gemeinde Altenkunstadt, Gemarkung Strössendorf, Landkreis 
Lichtenfels, Regierungsbezirk Oberfranken, wird mit Wirkung 
vom 15.12.2015 zur Ortsstraße gewidmet. Die gewidmete Strecke 
beginnt beim öffentlichen Feld- und Waldweg 17 „Heidäcker-
weg“ bei Fl.-Nr. 153/1 (km 0,000) und endet am Wendekreis bei 
Fl.-Nr. 153-Teilfläche (km 0,115).Träger der Straßenbaulast ist 
die Gemeinde Altenkunstadt.

Die Widmung liegt im Rathaus, Zi. Nr. 11, zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf und kann während der allgemeinen Dienstzeiten 
dort eingesehen werden. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen unser 
Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13.

Umstufung Öffentlicher Feld- und Waldweg „Heidäckerweg“
Bestandsverzeichnis Strössendorf Nr. 17

Der öffentliche Feld- und Waldweg Nr. 17 „Heidäckerweg“ in der 
Gemeinde Altenkunstadt, Gemarkung Strössendorf, Landkreis 
Lichtenfels, Regierungsbezirk Oberfranken, wird mit Wirkung 
vom 01.04.2016 von km 0,175 bis km 0,205 zur Ortsstraße auf-
gestuft und Bestandteil der Ortsstraße „Bürgermeister-Schöps-
Straße“. Im Zuge der Erschließung des Baugebiets „Heidäcker-
Nord“ wurde eine Teilstrecke des bestehenden öffentlichen 
Feld- und Waldwegs Nr. 17 „Heidäckerweg“ ausgebaut und hat 

nunmehr die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße. Die aufgestufte 
Strecke beginnt bei Fl.-Nr. 153/1 SO-Ecke (km 0,175) und endet 
bei Ortsstraße 14 bei Fl.-Nr. 154 S-Ecke (km 0,205). Träger der 
Straßenbaulast ist die Gemeinde Altenkunstadt.

Die Aufstufung wird hiermit gemäß Art. 7 Abs. 4 BayStrWG 
bekanntgemacht. Die Unterlagen liegen im Rathaus, Zimmer Nr. 
11, zur öffentlichen Einsichtnahme auf und können während der 
allgemeinen Dienstzeiten dort eingesehen werden. Nähere Aus-
künfte hierzu erteilt Ihnen unser Mitarbeiter Gerhard Hofmann, 
Telefon (0 95 72) 3 87-13.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Widmung und die Aufstufung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt 
einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden 
Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf 
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben 
werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles 
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, die angefochtene Einziehung soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer 
Form (z. B. durch E-Mail) sind unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Altenkunstadt, 14.12.2015

Gemeinde Altenkunstadt

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
 
Riester-Zulage noch bis Ende 2015 beantragen
Wer die staatliche Riester-Zulage für 2013 noch erhalten will, 
muss diese spätestens bis Ende des Jahres beantragen. Darauf 
weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung 
in Bayern hin. 
Die Riester-Zulage erhält nur, wer sie beantragt. Den dafür 
erforderlichen Zulagenantrag erhält man vom Anbieter seines 
Riester-Vertrages. Der Antrag muss bis Ende 2015 beim Anbieter 
vorliegen, um die Förderung für 2013 noch zu bekommen. 
Wer die Zulage nicht jedes Jahr gesondert beantragen will, kann 
über seinen Anbieter einen Dauerzulagenantrag stellen. Der An-
trag auf Zahlung der Zulage verlängert sich dann automatisch 
von Jahr zu Jahr. Die Angaben im Dauerzulagenantrag sollten 
allerdings regelmäßig überprüft werden. Ändern sich die per-
sönlichen Lebensverhältnisse, wie zum Beispiel bei einer Heirat 
oder bei der Geburt eines Kindes, müssen die Angaben im Antrag 
angepasst werden. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 154 Euro pro 
Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage in Höhe von 185 Euro 
jährlich je Kind gezahlt. Für Kinder, die ab 2008 geboren wurden, 
fließen sogar 300 Euro pro Jahr an Zulage. 
Weitere Informationen dazu gibt es am kostenfreien Servicetele-
fon unter Telefon (08 00) 1 00 04 80 88 oder in allen Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung. 
 
Antragsfrist für einmalige Nachzahlungsmöglichkeit von 
freiwilligen Beiträgen endet am 31. Dezember 2015 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 
informieren
In der gesetzlichen Rentenversicherung haben Versicherte einen 
Anspruch auf Altersrente, wenn sie die Regelaltersgrenze erreicht 
und mindestens 60 Monate Versicherungszeit haben. Dazu zählen 
neben Pflichtbeiträgen unter anderem auch freiwillige Beiträge. 
Seit August 2010 können auch Beamte und andere versiche-
rungsfreie oder von der Versicherungspflicht befreite Personen 
freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen. 
Für diesen Personenkreis, der vor der Gesetzesänderung im Au-
gust 2010 keine freiwilligen Beiträge zahlen durfte, besteht eine 
besondere Nachzahlungsmöglichkeit. Wer vor dem 2. September 

1950 geboren ist und noch keine 60 Monate Versicherungszeit 
hat, kann mit einer Einmalzahlung einen Rentenanspruch erwer-
ben. Der Antrag auf Nachzahlung kann aber nur noch bis zum 
31. Dezember 2015 gestellt werden. 
Für jeden fehlenden Monat kann die Beitragshöhe vom Min-
destbeitrag von 84,15 Euro bis zum Höchstbeitrag von 1.131,35 
Euro frei gewählt werden. 
Mehr zum Thema freiwillige Beitragszahlung und der befris-
teten Sondernachzahlung erfährt man in allen Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und am 
kostenlosen Servicetelefon unter (08 00) 1 00 04 80 18. 

Wir sind schon vor der Rente da: 
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung 
ganz in Ihrer Nähe
Die neutralen und kompetenten Ansprechpartner der Deutschen 
Rentenversicherung informieren über Rente, Rehabilitation und 
zusätzlicher Altersvorsorge. 
Die persönlichen Beratungen sind kostenlos und auch im neuen 
Jahr wieder ganz in Ihrer Nähe. 
Alle Beratungsstellen und die Termine der Sprechtage für 2016 
findet man unter www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.
de im Bereich Services/Kontakt & Beratung. 
Zusätzlich sind in der Rubrik „Beratung vor Ort“ alle nordbayeri-
schen Adressen und Termine in einer elektronischen Sprechtags-
broschüre alphabetisch zusammengefasst. 
Kompetente und schnelle Hilfe gibt es auch über das kostenlose 
Servicetelefon unter (08 00) 1 00 04 80 18.

Deutsche Rentenversicherung, Pressesprecherin Nordbayern 
Claudia Weidig, Telefon (09 31) 8 02-34 56, 
E-Mail: uk@drv-nordbayern.de
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 10.01.2016 – 17.00 Uhr
Klavierabend mit Ingo Dannhorn
„Sternstunden pianistischer Gestaltung – ein Künstler und 
Musiker, dem ich zujubeln muss“ – so oder ähnlich betiteln die 
Zeitungen begeistert die Klavierabende von Ingo Dannhorn. Er 
gehört zu den „bemerkenswertesten Pianisten seiner Genera-
tion, mit fabelhaften manuellen Fähigkeiten und einer idealen 
Kombination aus Intelligenz und ausgeprägter Sensibilität für 
klangliche Valeurs.“ (Gerhard Oppitz)  
Als Preisträger des international renommierten Beethoven-Wett-
bewerbs in Wien, des Sydney International Piano Competition 
sowie der internationalen Klavierwettbewerbe in Salzburg, Wien, 
Senigallia und Ettlingen bestätigt er seinen hervorragenden Rang 
innerhalb der jüngeren Pianisten-Generation. Ingo Dannhorn 
konzertiert in berühmten Konzertsälen, u.a. in Wien, Seoul, St. 
Petersburg, München, Zürich oder Salzburg.
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-Info Lichten-
fels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. Eintritt: 15 €

Die Montags-
bastler der 
evang. Kirchen-
gemeinde 
fertigten den 
Adventskranz 
für das Rathaus

Vorweihnacht-
liche Feier 

VdK Ortsver-
band Alten-

kunstadt

Ortsgeschehen
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Ortsgeschehen

Adventsfeier mit Ehrungen
Gartenhobbyverein Altenkunstadt

Adventsfeier Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

Adventsfeier Obst- und Gartenbauverein Strössendorf

Nikolaus bei der FFW Woffendorf

Adventsfeier Seniorenclub 72
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E-Jugendturnier des 1. FC Baiersdorf

F-Jugendturnier des 1. FC Baiersdorf

Baiersdorfer E-Jugend im Seniorenheim

Feueralarmübung in der Grundschule

Ortsgeschehen
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Oktoberfest 1. FC Baiersdorf

Fußballtennis-Turnier mit Siegerehrung Trimm-Dich-Club Woffendorf

Ortsgeschehen

        

 

 

 

      

        

 

 

 

      

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.

Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
12./13.12.2015 Fetzer Walter, Redwitz, Bahnhofstraße 37, 

Telefon (0 95 74) 65 03 20
 Sommer Rainer, Kulmbach, Kressenstein 18, 

Telefon (0 92 21) 43 08
19./20.12.2015 Dr. Fischer Uwe, Redwitz, Tiefe Gasse 7, 

Telefon (0 95 74) 2 08 u. 40 19
 Dr. Strebin Helmut, Marktleugast, Kulmbacher 

Straße 3, Telefon (0 92 55) 74 11
24.12.2015 Dr. Popp Michael, Marktzeuln, Lucas-Cra-

nach-Straße 1, Telefon (0 95 74) 65 33 36
 Weigel Herbert, Thurnau, Oberer Markt 4, 

Telefon (0 92 28) 12 69 u. 9 91 89
25.12.2015 Reimers Boris, Bad Staffelstein, Untere Gar-

tenstraße 7, Telefon (0 95 73) 3 31 75 60 u. 
(01 76) 24 90 38 13

 ZA Weigel Moritz, Thurnau, Oberer Markt 2, 
Telefon (0 92 28) 12 69

26.12.2015 Dr. Rückert Joachim, Bad Staffelstein, Bahn-
hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23

 Dr. Messelberger H.-H., Kulmbach, Stettiner 
Straße 24a, Telefon (0 92 21) 7 42 39

27./28.12.2015 Dr. Schöttl Gerhard, Lichtenfels, Bamberger 
Straße 19, Telefon (0 95 71) 50 60

 Zausig Dietmar, Kulmbach, Webergasse 10, 
Telefon (0 92 21) 8 33 33 u. 8 35 33

29./30.12.2015 Dr. Schöttl Heike, Lichtenfels, Bamberger 
Straße 19, Telefon (0 95 71) 50 6

 Dr. Messelberger H.-H., Kulmbach, Stettiner 
Straße 24a, Telefon (0 92 21) 7 42 39

31.12.2015 Dr. Schofer Johannes, Weismain, von-Rudhart-
Straße 29, Telefon (0 95 75) 70 00

 Dr. Zilker Dietmar, Kulmbach, Fritz-Horn-
schuch-Straße 7, Telefon (0 92 21) 51 52

01.01.2016 Dr. Scholl Holger, Bad Staffelstein, Bahnhof-
straße 14, Telefon (0 95 73) 73 23

 Bastobbe Katrin, Mainleus, Hauptstraße 75, 
Telefon (0 92 29) 2 05

02./03.01.2016 Dr. Sommer Volker, Ebensfeld, Kellerstraße 
25, Telefon (0 95 73) 71 23

 Dr. Bastobbe Peter, Mainleus, Hauptstraße 75, 
Telefon (0 92 29) 2 05

04./05.01.2016 Teichert Ulrich, Altenkunstadt, Max-Birner-
Straße 20, Telefon (0 95 72) 16 30

 Dr. Bender Gerd, Kulmbach, Pestalozzistraße 
2, Telefon (0 92 21) 41 76 u. 32 32

06.01.2016 Teichert-Kleinschmidt Kerstin, Altenkun-
stadt, Langheimer Straße 52, Telefon (0 95 72) 
60 32 73

 Dr. Böhm Tobias, Thurnau, Kirchplatz 2, Te-
lefon (0 92 28 ) 2 27 u. (0 92 03) 9 73 44 01

10./11.01.2016 Dr. Gückel Joseph, Burgkunstadt, Lichtenfel-
ser Straße 53, Telefon (0 95 72) 36 88

 Dr. Böhm Ulrich, Thurnau, Kirchplatz 2, 
Telefon (0 92 28 ) 2 27 u. 71 94

16./17.01.2016 Kaczmarczyk Steffen, Michelau, Kirchplatz 
4, Telefon (0 95 71) 81 45

 Dr. Pitzschler Kornelia, Stadtsteinach, Markt-
platz 3, Telefon (0 92 25) 3 67 und (01 71)     
5 23 47 73

23./24.01.2016 Dr. Kluge Dieter, Michelau, Jägerstraße 8, 
Telefon (0 95 71) 8 84 96

 Dr. Day Kai, Kulmbach, Orlamünderstr. 1, 
Telefon (0 92 21) 8 21 28 44

30./31.01.2016 Kluge Petra, Michelau, Jägerstraße 8, Telefon 
(0 95 71) 8 84 96

 Djurdjevic dr. stom. (Univ. Belgrad) Slobodan, 
Kulmbach, Ängerlein 43, Telefon (0 92 21) 49 39

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
 www.frauenhaus-coburg.de
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
14.12./26.12.2015/07.01.2016
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

15.12./27.12.2015/08.01.2016
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

16.12./28.12.2015/09.01.2016
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

17.12./29.12.2015/10.01.2016
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

18.12./30.12.2015/11.01.2016
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

19.12./31.12.2015/12.01.2016
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

20.12.2015/01.01./13.01.2016
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

21.12.2015/02.01./14.01.2016
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

22.12.2015/03.01./15.01.2016
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

23.12.2015/04.01./16.01.2016
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

24.12.2015/05.01./17.01.2016
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

25.12.2015/06.01./18.01.2016
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2015/2016
Gemeinde Altenkunstadt

17.12.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt und Gruppe „Kaffeekränzler“ Hotel „Fränkischer Hof“

19.12.2015 Adventsfeier, 19.00 Uhr Burkheim
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

20.12.2015 Dorfadvent, 13.30 Uhr Maineck
 Mainecker Ortsvereine Kirche und Radlerheim

20.12.2015 Wintersonnwendfeuer, 17.00 Uhr Baiersdorf
 Freiwillige Feuerwehr Baiersdorf Feuerwehrhaus

26.12.2015 „Weihnachtliche Weisen“, 16.30 Uhr Altenkunstadt
 Musikverein Altenkunstadt vor dem Rathaus

27.12.2015 Winterwanderung, 13.30 Uhr Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer Dorfplatz 

29.12.2015 Weihnachtsfeier, 14.00 Uhr
 VdK Ortsverband Burkheim

05.01.2016 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Freiwillige Feuerwehr Altenkunstadt Feuerwehrgerätehaus

06.01.2016 Weißwurstfrühschoppen, 10.00 Uhr Pfaffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Pfaffendorf Feuerwehrhaus

06.01.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Woffendorf
 1. FC Woffendorf Sportheim

06.01.2015 Hallenturnier A- und B-Jugend Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt e. V. Kordigasthalle

08.01.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Baiersdorf
 Freiwillige Feuerwehr Baiersdorf Feuerwehrhaus

08.01.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Maineck
 RV Viktoria Maineck Radlerheim

09.01.2015 Hallenturnier D1- und D2-Jugend Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt e. V. Kordigasthalle

13.01.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Hotel „Fränkischer Hof“

13.01.2016 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Diarückblick, 19.30 Uhr Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim Landgasthof Fiedler (Saal)

15.01.2016 Jahresrückblick, 17.00 Uhr Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer Vereinszimmer

17.01.2016 Jahreshauptversammlung mit Ehrungen, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler

17.01.2016 Generalversammlung, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Gasthaus Sternschnuppe

23.01.2016 Hobbyturnier, 11.00 Uhr Altenkunstadt
 1. FC Woffendorf e. V. Kordigasthalle
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Januar:

Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
jeden Mittwoch 13./20./27. Januar 2016, 16.00 bis 20.00 Uhr

VHS-Kurs: Sanftes Fitnesstraining, Pilates
Regens-Wagner-Platz, Burgkunstadt
freitags, 15./22./29. Januar 2016, 16.15 bis 18.30 Uhr

Kurs: Gesund und Fit in der OBA, Lichtenfels
dienstags, 12./26. Januar 2016, 16.00 bis 18.00 Uhr

Offener Treff: Irish Pub, Lichtenfels
Freitag, 22. Januar 2016, 18.00 bis 21.00 Uhr

OBA-Stammtisch „bei Manu“, Bad Staffelstein
Donnerstag, 21. Januar 2016, 18.00 bis 21.30 Uhr

Disco-Abend, Tanztreff Romantica, Bamberg
Freitag, 29. Januar 2016, 21.00 bis 01.00 Uhr 

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr                   
Baiersdorf   
zum Wintersonnwendfeuer am

Sonntag, 20.12.2015, 17.00 Uhr
am Feuerwehrhaus in Baiersdorf.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Auf ein zahlreiches gemütliches Beisammensein freut sich die 
Feuerwehr.

gez.  
Die Vorstandschaft

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr                   
Baiersdorf   
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 08.01.2016, 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Kassenbericht
4. Bericht des 1. Kommandanten
5. Grußworte der Gäste
6. Wünsche und Anträge
  
Die aktiven Mitglieder werden gebeten in Dienstuniform zu 
erscheinen.  
gez.  gez.
Alexander Fischer Sebastian Firnschild
1. Vorsitzender 1. Kommandant 

29.01.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr
 Freiwillige Feuerwehr Maineck

30.01.2015 Hallenturnier 1. Mannschaft FC Altenkunstadt/Woffendorf Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt e. V. Kordigasthalle

31.01.2015 Hallenturnier C-Jugend Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt e. V. Kordigasthalle

31.01.2016 Winterwanderung nach Zeublitz
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt
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Einladung der Freiwilligen Feuerwehr                   
Burkheim e.V.   
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 22.01.2016, 19.30 Uhr
im Saal der Gastwirtschaft Fiedler.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfung
5. Jahresbericht des Vorsitzenden
6. Jahresbericht des Kommandanten
7. Jahresbericht des Jugendwarts
8. Ansprachen
9. Wünsche und Anträge – allgemeine Aussprache

Zur Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, fördernden Mit-
glieder sowie alle aktiven und passiven Feuerwehrkameraden 
recht herzlich eingeladen.
Aktive Feuerwehrmitglieder erscheinen in Dienstuniform

gez.    gez.
Ludwig Schnapp    Matthias Knorr                                    
1. Vorsitzender   1. Kommandant         

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung 2016 am  

Dienstag, 05.01.2016, 19.00 Uhr 
im Schulungsraum des Gerätehauses Altenkunstadt. 

Zu dieser Versammlung werden alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Die Aktiven und Jugendlichen erscheinen in Dienstuniform. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Andreas Will 
2.  Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

05. Januar 2015 
3.  Ansprache durch den 1. Bürgermeister Robert Hümmer 
4.  Grußworte 
5.  Jahresbericht Vorstand Andreas Will 
6.  Kassenbericht 
7.  Bericht Kassenprüfer / Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Neuwahlen der Kassenprüfer 
9.  Jahresberichte 
 a) Kommandant 
 b) Leiter Atemschutz 
 c) Jugendwart 
 d) Leiter Kinderfeuerwehr 
10.  Neuaufnahmen 
11.  Wünsche und Anträge 

Wünsche und Anträge sind bis zum 03. Januar 2016 in schriftli-
cher Form beim Vorsitzenden Andreas Will einzureichen. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Mit kameradschaftlichem Gruß  
gez. gez. gez. 
Andreas Will Robert Hümmer  Marco Weidner 
Vorsitzender Erster Bürgermeister  Kommandant 

Einladung der Freiwilligen 
Feuerwehr Strössendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 15.01.2016, 19.30 Uhr 
in der Gastwirtschaft Häublein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht 1. Kommandant
4. Bericht Jugendwart
5. Kassenbericht
6. Verlesung Protokoll
7. Grußwort der Gäste 
8. Wünsche und Anträge

gez.
Stefan Hetz
1. Vorsitzender
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Großer Pfarrball
mit der Tanzkapelle

Melodie
am Samstag, 16.01.2016

Beginn: 20.00 Uhr
in der Kordigasthalle

Barbetrieb
kalte und warme Küche

Eintritt: 7 Euro

Auf Ihr Kommen freut sich die 
katholische Pfarrgemeinde Altenkunstadt.

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Maineck 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 29.01.2016, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Maineck.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls vom Vorjahr
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Jahresbericht des Kommandanten
5. Kassenbericht und Kassenprüfung
6. Abschlussbericht Feuerwehrhausbau
7. Grußworte
8. Termine für das neue Jahr
9.  Wünsche und Anträge

Es sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in Dienstuniform.

gez.    gez.
1. Vorsitzender   1. Kommandant
Klaus Müller   Andreas Fugmann

Einladung des Musikvereins 
Altenkunstadt e. V.
zu „Weihnachtliche Weisen“ am 

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2015, 16.30 Uhr
vor dem Rathaus Altenkunstadt.

Es spielt für Sie die Blaskapelle des Musikvereins. 

Zu dieser Veranstaltung lädt der Musikverein Altenkunstadt alle 
Mitglieder und Freunde des Musikvereins sowie die Bevölkerung 
von Altenkunstadt recht herzlich ein. 

Wir dürfen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes neues Jahr 2016 wünschen.

gez.
Josef Zapf
1. Vorsitzender 

Amtl iche Mitte i lungen

Einladung des RV Viktoria Maineck 
1908 e. V.
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 08.01.2016, 19.30 Uhr 
im Radlerheim in Maineck.

Hiermit laden wir alle Mitglieder des RV Viktoria Maineck recht 
herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführes 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Fahrwartes 
5. Bericht der Jugendleiter 
6. Grußworte des Bürgermeisters 
7. Wünsche und Anträge

gez. 
Sonja Baumann
1. Vorsitzende

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Prügel 
zur Jahreshauptversammlung am  

Samstag, 16.01.2016, 19.30 Uhr
im Kulturstadl.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands
3. Jahresbericht des Kommandanten
4. Verlesung des Protokolls
5. Kassenbericht
6. Ansprachen
7. Sonstiges  
Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
Aktive Feuerwehrmänner erscheinen in Dienstuniform.  
gez.  
Frank Brinschwitz
1. Vorsitzender
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Grundkurs Kinaesthetics für pflegende Angehörige 
Was ist Kinaesthetics?
Sich entlasten und wirksam helfen- das zentrale Thema von 
Kinaesthetics ist die Auseinandersetzung mit der eigenen Be-
wegung bei alltäglichen Aktivitäten. Die Qualität unserer meist 
unbewussten Bewegungsmuster hat einen erheblichen Einfluss 
auf unsere Gesundheitsentwicklung und Lebensgestaltung. 
Kinaesthetics hilft Ihnen sensibler für Ihre eigene Bewegung zu 
werden. Die bewusste Sensibilisierung der Bewegungswahrneh-
mung sowie die Entwicklung der Bewegungskompetenz leisten 
bei jedem Menschen jeden Alters einen nachhaltigen Beitrag zur 
Gesundheits-, Entwicklungs- und Lernförderung.

Inhalte im Grundkurs:
- Sensibel werden für die eigene Bewegung
- Der Umgang mit Gewicht
- Bewegungsmuster verstehen
- Unterstützen als Lernangebot
- Der Lernprozess in der Familie
- Der Umgang mit Hilfsmitteln

Freitag, 22. Januar 2016 
Samstag, 23. Januar 2016
Samstag, 06. Februar 2016

Die Kosten für den Kurs übernimmt in jedem Fall die Kranken-
kasse! Melden Sie sich an!

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen finden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Informationen

Einladung des 1. FC Baiersdorf 1926 
e. V.
zur Waldweihnacht am 

Samstag, 19.12.2015, ab 17.00 Uhr
im Stadel an der Mainecker Straße in Baiersdorf

Programm: 

ab 17.00 Uhr - Ansprache der Vorstandschaft
 - Bescherung der einzelnen Mannschaften
ab 18.00 Uhr Abendessen
 Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat oder Pommes
Anschließend  - Traditionelle Tombola mit diversen Preisen
 - Gemütliches Beisammensein

Herzlichste Einladung ergeht an alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie an alle Freunde und Gönner des 1. FC Baiersdorf.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2016

gez.
Die Vorstandschaft

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Mittwoch, 20.01.2016, 19.30 Uhr
Hotel Drei Kronen, Lichtenfelser Straße 24, 96224 Burg-
kunstadt
Prof. Dr. Ralf Georg Czapla, Heidelberg:
Atelier und Akt, Tanz und Theater - Friedrich Baurs Schwester 
Claire Bauroff, ein Star der Goldenen Zwanziger
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Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf e. V. 
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 16.01.2016, 19.00 Uhr 
in der „Scheune“  in Pfaffendorf.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3.  Tätigkeitsbericht
4.  Tätigkeitsbericht Jugendgruppe „Grüne Wichtel“
5.  Kassenbericht
6.  Entlastung der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft
7.  Beratung und Beschlussfassung über ordnungsgemäß ge-

stellte Anträge - Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 2016 
8.  Sonstiges - Diskussion
9.  Ehrungen 
10. Schlusswort

Diashow über das Vereinsgeschehen durch Ludwig Citron

Anträge müssen lt. Satzung eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung bei der 1. Vorsitzenden gestellt werden.

gez.
Maria Wiehle
1. Vorsitzende

Informationen

Einladung des Gartenbauvereins 
Burkheim
zur Jahreshauptversammlung am 

Mittwoch, 13.01.2016, 19.30 Uhr
im Saal der Gastwirtschaft Fiedler

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2015
3. Jahresrückblick 2015 durch die 1. Vorsitzende
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft
7. Bericht der Jugendleiterinnen
8. Ehrungen
9. Grußworte
10. Wünsche und Anträge

Im weiteren Teil des Abends findet ein Diavortrag von Hansjür-
gen Köstner über das abgelaufene Vereinsjahr 2015 statt.

gez.
Walburga Kraus
1. Vorsitzende

Einladung der Zimmerstutzen-
Schützengesellschaft 1881 e. V.   
zur Generalversammlung am

Sonntag, 17.01.2016, 15.00 Uhr
in der Gastwirtschaft Sternschnuppe.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Vorlage des Protokolls der Generalversammlung 2015
3.  Jahresbericht des Vorstandes
4.  Jahresbericht des Sportwartes
5.  Jahresbericht des Schatzmeisters
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8.  Mitgliedsbeiträge
9.  Festlichkeiten und Veranstaltungen 2016
10. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

gez.
Alexander Fürst                                    
1. Schützenmeister

Einladung des 1. FC Woffendorf 1950 
e. V.
zur ordentlichen Generalversammlung am

Mittwoch, 06.01.2016 ( Hl. Drei Könige), 14.00 Uhr 
im Sportheim des 1. FC Woffendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolles
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht des Hauptkassiers
5. Jahresbericht des Spielleiters
6. Neufassung der Satzung des 1. FC Woffendorf
7. Entlastung und Neuwahlen
8. Verschiedenes Wünsche und Anträge                                                    

Anträge bitte bis zum 04.01.2016 schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden einreichen.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

gez. 
Robert Hümmer
1.Vorsitzender
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Informationen

Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
19.12.2015 Aku 18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Band 

„UNIKAT“ und Aussendung des Friedens-
lichtes

20.12.2015 4. Adventssonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main 13.30 Uhr Mainecker Advent
 Aku 18.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beicht-

gelegenheit
24.12.2015 Aku 16.00 Uhr Kinder-Wortgottesdienst zum „Hl. 

Abend“
 Aku 23.00 Uhr CHRISTMETTE ZU „CHRISTI 

GEBURT“
25.12.2015 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Bai 8.30 Uhr Hl. Messe
 Burk 10.00 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 14.00 Uhr Andacht mit Kindersegnung
26.12.2015 Aku 8.00 Uhr Hl. Messe
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Pfa 9.30 Uhr Hl. Messe
 Main 14.00 Uhr Andacht mit Kindersegnung
 Aku 17.15 Uhr Festandacht
27.12.2015 FEST DER HEILIGEN FAMILIE
 Aku 8.00 Uhr Hl. Messe
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Bai 10.15 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
 Bai 14.00 Uhr Andacht mit Kindersegnung
31.12.2015 Main 16.30 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst
 Aku 18.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst
01.01.2016 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Main 17.30 Uhr Hl. Messe
02.01.2016 Burk 10.00 Uhr Hl. Messe
 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
03.01.2016 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
05.01.2016 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
06.01.2016 Aku 8.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der 

Sternsinger
 Main 10.15 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der 

Sternsinger
 Aku 17.00 Uhr Festandacht
09.01.2016 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
10.01.2016 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 16.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Pfarr-

kirche
16.01.2016 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
17.01.2016 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
23.01.2016 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
24.01.2016 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder
 Aku 14.00 Uhr Einkehrtag der Pallottiner

„Eine Begegnung, die Hoffnung schenkt“
Adventsgottesdienst mit Aussendung des Friedenslichtes
Samstag, 19.12.2015, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Alten-
kunstadt

Am vierten Adventssamstag, 19.12.2015, um 18.00 Uhr gehen 
wir der Frage nach: Gibt es Begegnungen, die uns Hoffnung 
schenken und durch die wir zum Frieden finden.
„Hoffnung schenken – Frieden finden“ so lautet auch in 
diesem Jahr das Motto unter dem das Licht von Betlehem 
weitergetragen wird auch hier her zu uns nach Altenkunstadt.  
Die Pfadfinderschaft DPSG Altenkunstadt und die Pfadfinder-
freunde Altenkunstadt überbringen uns das Friedenslicht wieder 
und wir wollen das Betlehemlicht als Licht der Hoffnung und des 
Friedens empfangen. Wir möchten diesen Gottesdienst auch im 
Schein dieses Lichtes feiern, daher bieten die Pfadfinderfreunde 
wieder geeignete Kerzen an oder aber es wird ein geeignetes Ker-
zengefäß von Zuhause mitgebacht. In gewohnter Weise begleitet 
die Band „Unikat“ aus Redwitz mit ihrer stimmungsvollen Musik 
und Gesang unseren Gottesdienst, den wir mit jungen Gläubigen 
unserer Pfarrei gestalten. So hoffen wir auf viele junge und im 
Herzen junggebliebene Christen zum Mitfeiern.  

 
 

 

"Singen unter dem 
     Weihnachtsbaum" 

 

Lieder zur Weihnachtszeit aus Franken und aller Welt 
 

Sonntag, 10. Jan. 2016 um 16.00 Uhr 
in der 

Kath. Pfarrkirche Altenkunstadt 
 
Mitwirkende: 
 Katholischer Kirchenchor Altenkunstadt 
 Gruppe „Fränkischer Wind“ 
 Kinderchor "Hallelu"  

Eintritt frei 
Spenden zu Gunsten der dringend notwendigen 

Orgelsanierung erwünscht. 
 

Sonntag,  
10. Jan. 2016 

um  
16.00 Uhr 

Kath. Pfarrkirche 
"Maria Geburt" 

in Altenkunstadt 
Foto: Ludwig Winkler 
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Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
24.12.2015 Heiliger Abend
 15.00 Uhr Familiengottesdienst am Heilig Abend 

– Gunter Jachmann
 17.00 Uhr Christvesper in Altenkunstadt - Pfarrer 

Weber
 18.30 Uhr Christvesper in Strössendorf - Pfarrer 

Weber
25.12.2015 1. Weihnachtsfeiertag
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Ranzenberger
26.12.2015 2. Weihnachtsfeiertag
 10.00 Uhr Weihnachtsmusical in Altenkunstadt – 

Pfarrer Geyer
31.12.2015 Silvester
 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Altenkun-

stadt – Prädikant Jachmann
 18.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Strössendorf 

– Prädikant Jachmann
01.01.2016 Neujahr
 14.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in Altenkunstadt 

– Pfarrer Krauß 
03.01.2016 2. Sonntag nach dem Christfest 
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Lektorin 

Flierl
06.01.2016 Epiphanias
 Gemeinsamer Gottesdienst der Ostregion um 9.30 

Uhr in Burgkunstadt 
 Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Ge-

spräch im Gemeindesaal in Burgkunstadt 
10.01.2016 1. Sonntag nach Epiphanias
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Prädikant 

Jachmann
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prädikant 

Jachmann
12.01.2016 14.00 Uhr Frauenhilfe „Jahresrückblick“ im Ge-

meindezentrum in Altenkunstadt
15.01.2016 14.30 Uhr KidsClub im Gemeindezentrum
17.01.2016 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Ranzenberger
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt – Pfarrer 

Ranzenberger

Informationen

24.01.2016 Sonntag Septuagesimä 
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Weber
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt – Pfarrer 

Weber
30.01.2016 17.00 Uhr Kindergottesdienst in Strössendorf  
31.01.2016 Sonntag Sexagesimä
 10.00 Uhr Familiengottesdienst zur Vorstellung der 

Konfirmanden in Altenkunstadt

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17.00 Uhr. In Altenkunstadt findet einmal im Monat 
ein Familiengottesdienst statt.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Krabbelgruppe Altenkunstadt trifft sich jeden Dienstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche in Altenkunstadt.

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Monatsversammlung am 

Mittwoch, 13.01.2016, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt.

Unser Überraschungsgast ist heute Frau Stefanie Walther, die 
Enkelin unserer 2. Vorsitzenden Rosemarie Kraus. Sie arbeitete 
nach ihrer Ausbildung als Krankenschwester ein Jahr in der 
Polyklinik der Franziskusschwestern aus Vierzehnheiligen in 
Lima, der Hauptstadt von Peru. Über ihre Arbeit und von Land 
und Leuten will sie in einem sicher lehrreichen und spannenden 
Lichtbildervortrag berichten. Natürlich soll auch die Unterhal-
tung nicht zu kurz kommen. 

Auch Nichtmitglieder sind wieder herzlich eingeladen.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann


